
 

 

Pressemitteilung 

HNE Eberswalde erfolgreich beim BMBF-Wettbewerb „Offene Hochschulen“ 

Eberswalde, 02. November 2011 – Beim bundesweiten Wettbewerb „Aufstieg durch Bildung: offene 

Hochschulen“, den das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ausgeschrieben hat, war 

die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (FH) als einzige brandenburgische Hochschule 

erfolgreich. Für das Siegerprojekt „Konzeption berufsbegleitender Weiterbildungsangebote an der 

Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (FH) – durchlässig, nachhaltig, praxisnah“, erhält die 

HNE Eberswalde bis März 2015 eine Gesamtfördersumme von knapp 700.000 Euro. Prof. Dr. Anna Maria 

Häring und Prof. Dr. Jens Pape leiten das Projekt.  

Mit dem Vorhabensziel, zwei berufsbegleitende Studiengänge zu konzipieren, konnte die zwölfköpfige international 

besetzte Jury überzeugt werden. Im Teilprojekt 1 entsteht ein Zertifikatprogramm und berufsbegleitender 

Masterstudiengang „Stärke im ländlichen Raum – Wandel, Wissen und Wertschöpfung (M.Sc.)“. Im zweiten 

Teilprojekt soll ein berufsbegleitender Studiengang „Strategisches Nachhaltigkeitsmanagement“ (M.Sc.) konzipiert 

werden, der Absolventen für das gesellschaftliche Zukunftsfeld Nachhaltigkeit befähigt.  

Auch Brandenburgs Wissenschaftsministerin Sabine Kunst hat der HNE Eberswalde und den 

Projektverantwortlichen zum Erfolg gratuliert. Sie würdigte die Initiative als wichtigen Baustein für lebenslanges 

Lernen: „Solche Möglichkeiten des Studiums für Berufstätige oder Alleinerziehende sind angesichts des bereits 

bestehenden Fachkräftemangels wichtig und wertvoll“, heißt es in einer Pressemitteilung des Ministeriums. Die 

Projektergebnisse werden einen wichtigen Beitrag zur Erweiterung des Bildungsangebots im ländlichen 

Brandenburg leisten und das Profil der HNEE hinsichtlich ihrer Orientierung am Leitbild der Nachhaltigkeit schärfen. 

Zielgruppen sind insbesondere Wiedereinsteiger mit Familien, Berufsrückkehrerinnen, Studienabbrecher oder 

arbeitslose Akademiker und Akademikerinnen sowie andere Berufstätige - auch ohne formale 

Hochschulzugangsberechtigung.  

Insgesamt fördert das BMBF 26 Projekte. Die prämierten Hochschulen und Forschungseinrichtungen erhalten für 

ihre Projekte vom Bundesbildungsministerium eine komplette Finanzierung für die Dauer von maximal dreieinhalb 

Jahren. Während dieser Zeit sollen Angebote entwickelt und erprobt werden. Anschließend ist, gemeinsam mit den 

Ländern, eine weitere degressive Förderung für zweieinhalb Jahre vorgesehen, während der die Konzepte dann in 

der Fläche umgesetzt und verbreitet werden.  
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In der im Jahr 2008 gestarteten Qualifizierungsinitiative „Aufstieg durch Bildung“ haben sich Bund und Länder die 

Aufgabe gestellt, die Bildungschancen aller Bürgerinnen und Bürger zu steigern. Der Wettbewerb „Aufstieg durch 

Bildung: offene Hochschulen“ ist Teil dieser Qualifizierungsinitiative. Hier werden innovative, nachfrageorientierte 

und nachhaltige Konzepte von Hochschulen gefördert, um das Fachkräfteangebot dauerhaft zu sichern, die 

Durchlässigkeit zwischen beruflicher und akademischer Bildung zu verbessern, neues Wissen schnell in die Praxis 

zu integrieren und die internationale Wettbewerbsfähigkeit des Wissenschaftssystems durch nachhaltige 

Profilbildung im lebenslangen wissenschaftlichen Lernen und beim berufsbegleitenden Studium zu stärken. 
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